Sonstiges

Hilfestellung zur Gefährdungsbeurteilung

Gefährdungs-/

Belastungsgruppen
Maßnahmen

Literatur:
Gefahrstoffverordnung, TRGS, 


Handbuch für Hausmeister, GUV 50.0.2

Gefährdung durch Gefahrstoffe

Freiwerden von Gasen, Dämpfen, Schwebstoffen oder Partikeln
Wirksame Absauganlage für Objekte


Regelmäßige Prüfung der lüftungstechnischen Anlagen


Atemschutz- und Partikelmasken mit entsprechenden Filtern vorhalten unter Beachtung der Filterhaltbarkeit

Umgang mit Gefahrstoffen

(z.B. Lösungsmittel, Kleber,

Pflanzenschutzmittel) 
Ermittlungspflicht – Gefahrstoffverzeichnis


Bevorratung von Chemikalien in Sicherheitsschränken


Kennzeichnung der Gefahrstoffe


Minimierung bei Einsatz von Gefahrstoffen


Ersatzstoffsuche 


Verdünnung nur in Mengen des Handgebrauchs vorhalten


Arbeitsbeschränkung für besonders gefährdete Personen


Mit Chemikalien verunreinigte Flächen nur von Fachkraft reinigen


Schutzhandschuhe


Spezielle Schutzausrüstung verwenden


Ausbringen von Pflanzenschutzmitteln nur durch Sachkundige

Brand- und Explosionsgefährdung

Leichtentzündliche Feststoffe, Flüssigkeiten, Gase
Vermeiden von Zündquellen (offene Flammen, mechanische Einwirkungen)


Brandfördernde Stoffe nicht zusammen mit leichtentzündlichen Stoffen aufbewahren

Elektrostatische Aufladung
Geräte und Gefäße erden  - Potentialausgleich


Funkenbildung verhindern

Elektrische Gefährdungen

Elektrische Anlagen und Betriebsmittel
Regelmäßige Prüfung ortsveränderlicher Geräte


Sichtkontrolle vor Inbetriebnahme der elektrischen Betriebsmittel

Biologische Gefährdungen

Gefährdung durch Tiere und Pflanzen
Hygieneplan


Schutzhandschuhe

Mechanische Gefährdungen

Druckbehälter
Regelmäßige Prüfung gemäß Druckbehälterverordnung

Druckgasflaschen und Armaturen
Gegen Umstürzen sichern


Absperreinrichtungen jederzeit zugänglich


Termine der regelmäßigen Prüfung beachten

Ungeschützte Maschinenteile
Trennende Schutzeinrichtungen zwischen Gefahrstelle und den bewegten Teilen von Maschinen


Zu öffnende Teile an Maschinen gegen Zufallen sichern


Sicherung der Gefahrstellen an Maschinen


Notausschalter am Werkstatteingang und an den Maschinen


Kennzeichnung der Gefahrenbereiche


Einzug- u. Fangstellen: enganliegende Kleider, keine Handschuhe, lange Haare sichern

Bewegte Transportmittel, bewegte Arbeitsmittel
Verkehrswege freihalten


Aktionsradius kennzeichnen und beachten

Unkontrollierte bewegte Teile
Abschirmungen


Besondere Vorsicht und Aufmerksamkeit


Schutzbrille

Herabfallende, umstürzende Gegenstände
Gegen Umstürzen sichern

Scharfe und spitze Gegenstände
Durchstichsichere Behälter


Nicht in Mülleimer greifen


Spezielle Schutzausrüstung bei Arbeiten mit Kettensägen (schnittschützende Hose, Schutzhandschuhe, Gesichtsschutz)

Physikalische Gefährdungen

Lärm
Kapselung von Geräten


Kennzeichnung des Lärmbereichs


Gehörschutz

Hitze, Kälte, Feuchte
Schutzausrüstung gegen Verbrennungsgefahr


Reduzierte körperliche Tätigkeit bei erhöhten Ozonwerten


Schutzcreme mit Lichtschutzfaktor

Physische Gefährdungen

Arbeiten in engen Räumen oder Behältern
Verbot der Alleinarbeit


Sicherheitsunterweisung

Schwere dynamische Arbeit
Hebeeinrichtungen zur Handhabung schwerer Lasten

Sonstige Gefährdungen

Sturz, Absturz, Ausrutschen
Regelmäßige Prüfung von Leitern und Tritte


Reinigung von Arbeitstischen und Fußböden

Beleuchtung
Vor Arbeitsbeginn für ausreichende Beleuchtung sorgen

Ergonomische Gestaltung
Einrichtungen von Bildschirmarbeitsplätzen

Hautgefährdung
Hautschutzplan: geeignetes Hautschutzmittel, Hautreinigungsmittel, Hautpflegemittel


Schutzhandschuhe (bei Allergie: Handschuhe aus Ersatzmaterial)

Vorsorgeuntersuchungen

Werden betriebsärztliche Vorsorgeuntersuchungen angeboten, wahrgenommen oder besteht kein Interesse

Diese Liste dient zur Hilfestellung und erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

